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BAD HERRENALB
Amtsblatt der Stadt

Wilde Kräuter: Feierabend-
spaziergang am 26. Mai Jetzt Tickets sichern!

Tickets & Informationen Tourist-Info Bad Herrenalb

23.06. – 01.07. 

Schweizerwiese

Außer Kontrolle - Komödie

Karten sind in der Tourist-Info und auch bei
allen bekannten Reservix-Vorverkaufsstellen
sowie unter www.reservix.de erhältlich.

Rathausplatz 11 
Tel. 07083 / 5005-55

sommernachtstheater2023.de

VVK: 23 Euro, AK: 25 Euro

Jeden Montag und Mittwoch: 
Geführte Wanderungen 
rund um Bad Herrenalb
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Amtliche Bekanntmachungen

Sozialamt vom 30. Mai bis einschließlich 9. Juni 
geschlossen
Das Sozialamt ist in der Zeit vom 30.05.2023 bis einschließlich 
Freitag, den 09.06.2023 geschlossen. Ab Montag, den 12.06.2023 
ist der Bereich Soziales und Renten wieder wie gewohnt für Sie 
da.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Vielen Dank!

Infoveranstaltung am 21. Juni: Städtebauliche Vor-
haben und Entwicklungskonzepte in Bad Herrenalb
Am 21.6.2023 laden das Stadtbauamt und die Kommunalent-
wicklung KE um 19 Uhr in das Kurhaus zu einer öffentlichen 
Informationsveranstaltung über städtebauliche Vorhaben und 
Entwicklungskonzepte in Bad Herrenalb ein. Schwerpunkt der 
Veranstaltung werden die Fördermöglichkeiten für Haus- und 
Grundbesitzer aus dem Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum und dem Landessanierungsprogramm sein. Im Anschluss 
an die Vorträge können Fragen an die Experten gestellt werden.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkom-
men!

Ortschaftsrat Bernbach

Einladung zur 51. Sitzung des Ortschaftsrates
Die., 06. Juni 2023, 18:30 Uhr im Rathaus Bernbach

Themen:
• Bauangelegenheiten
• Informationen für Bernbach und Althof
• Informationen aus dem Gemeinderat
• Sonstiges
• Fragen u. Anliegen aus dem Gremium
• Fragen u. Anliegen der Bürger

Ihr Ortschaftsrat freut sich über eine rege Teilnahme!
Klaus Lienen
Ortsvorsteher

„Außer Kontrolle“ – Das Sommernachtstheater  
meldet sich zurück
Mit der preisgekrönten Komödie „Außer Kontrolle“ und zwei 
neuen Regisseuren meldet sich das Herrenalber Sommer-
nachtstheater aus der dreijährigen Zwangspause zurück.
„Außer Kontrolle“ von Autor Ray Cooney wurde 1990 in London 
uraufgeführt und zur besten englischen Komödie des Jahres ge-
kürt. Hauptfigur der turbulenten Farce ist der eiskalte Politiker 
Josef Martin Standfest, Minister und zugleich die rechte Hand der 
Kanzlerin. Als eine wichtige Sitzung ansteht, trifft er sich jedoch 
lieber mit der Sekretärin des Oppositionsführers zu einem Schä-
ferstündchen in einem Luxushotel. Diese Konstellation alleine 
wäre ein gefundenes Fressen für die Presse, aber Standfest ist zu-
dem auch noch verheiratet. Diskretion ist also gefragt, doch kaum 
haben aber sich die beiden Liebenden den ersten Kleidungs-
stücken entledigt, taucht eine Leiche auf. Die muss natürlich 
verschwinden, bevor jemand etwas davon mitbekommt – eine 
Aufgabe für Standfests loyalen Sekretär Georg Schweinhöfer. Als 
dann der eifersüchtige Ehemann der Sekretärin, ein geldgieriger 
Kellner, eine resolute Krankenpflegerin mit Liebeswallungen, die 

auf Ordnung bedachte Managerin des Hotels, ein orientierungs-
loser Privatdetektiv und zuletzt auch die Ehefrau des Ministers 
auftauchen, gerät die Situation vollends außer Kontrolle, zumal 
plötzlich auch noch die Leiche Lebenszeichen von sich gibt...
Inszeniert wird „Außer Kontrolle“ in der von Nick Walsh besorgten 
deutschen Fassung von Caroline Scheringer und Carsten Thein, 
die seit Januar für die künstlerische Leitung des Sommernachts-
theaters verantwortlich sind. Scheringer und Thein gehören dem 
Ensemble des Karlsruher Jakobus-Theaters an und sind dort u. a. 
als Schauspieler und Regisseure tätig.
„Außer Kontrolle“ feiert am 23. Juni Premiere, die weiteren Auf-
führungstermine sind der 24., 29. und 30. Juni sowie der 1. Juli. 
Aufführungsort ist die Freilichtbühne auf der Schweizerwiese.

Tickets & Informationen Tourist-Info Bad Herrenalb

23.06. – 01.07. 

Schweizerwiese

Außer Kontrolle - Komödie

Karten sind in der Tourist-Info und auch bei
allen bekannten Reservix-Vorverkaufsstellen
sowie unter www.reservix.de erhältlich.

Rathausplatz 11 
Tel. 07083 / 5005-55

sommernachtstheater2023.de

VVK: 23 Euro, AK: 25 Euro

Altersjubilare

Bad Herrenalb

07.06.: 70 Jahre, Angela Neumann
15.06.: 85 Jahre, Günter Otto Laskowski
19.06.: 75 Jahre, Tatiana Ivanovna Sokolova
20.06.: 70 Jahre, Ahmet Birinci
20.06.: 70 Jahre, Helga Bürgin
23.06.: 85 Jahre, Margarete Laskowski
23.06.: 70 Jahre, Christian Jürgen Barth

Bernbach

26.06.: 75 Jahre, Gerhard Klaus Licht

Rotensol

26.06.: 70 Jahre, Brigitte Inge Doris Pfeiffer
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Neusatz

03.06.: 80 Jahre, Bodo Pfeiffer
12.06.: 70 Jahre, Philo Ernst Sander
13.06.: 80 Jahre, Christa Brandstätter

Ehejubilare

Bad Herrenalb
14.06.
Herr Hermann Friedrich Wildemann und
Frau Gertrud Mina Wildemann geb. Weiß
60 Jahre verheiratet

Nachrichten und Informationen

Tagesaktuelle Infos aus dem Rathaus?
Folgen Sie uns auf Facebook!
https://www.facebook.com/stadtbadherrenalb

Der Tafel-Laden braucht dringend Unterstützung
Der Herrenalber Tafel-Laden 
braucht dringend Unter-
stützung durch Geld- und 
Lebensmittelspenden. Der 
Bedarf ist aktuell sehr hoch, 
deshalb bitten wir Sie da-
rum, uns durch Spenden 
auf das Treuhand-Konto 
TAFEL: Sparkasse Bad Her-
renalb, DE03 6665 0085 0005 0726 62 zu helfen, gerne auch 
mit regelmäßig gespendeten kleinen Beiträgen oder Dauer-
aufträgen. Herzlichen Dank!
Lebensmittelspenden können immer dienstag- und freitag-
vormittags am Tafelladen abgegeben werden.

Vorgezogene Abgabeschlüsse für die Amtsblätter 
22 und 23
Aufgrund der Feiertage Fronleichnam und Pfingsten gelten 
für die Amtsblätter 22/23 und 23/23 vorgezogene Abgabe-
schlüsse.

Amtsblatt 22/23:
Abgabeschluss ist Freitag, 26.05., 10 Uhr
Erscheinungstag ist Donnerstag, 01.06.

Amtsblatt 23/23:
Abgabeschluss ist Freitag, 02.06., 10 Uhr
Erscheinungstag ist Mittwoch, 07.06.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Einsendung Ihrer Beiträge.
Alle Infos zum Amtsblatt finden Sie online unter www.badher-
renalb.de/de/aktuelles/amtsblatt/

Der Förster informiert:  
Brennholz kann bestellt werden
Nach Abschluss des Laubholzeinschlags bieten wir heimisches 
Brennholz aus dem Stadtwald Bad Herrenalb zum Kauf an. Das 
Holz wird in haushaltsüblichen Mengen angeboten und polter-
weise am Pkw-befahrbaren Waldweg gelagert. Voraussetzung für 
eine Aufarbeitung des Brennholzes im Wald ist die Teilnahme an 
einem Motorsägenlehrgang.
Interessenten können unter Angabe der Adressdaten, E-Mail und 
Telefonnummer ihre Wunschmenge durchgeben und erhalten 
dann ein Kaufangebot. Der Bestellzeitraum für diese Saison en-
det am 07.06.2023.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass eine verbind-
liche Lieferung bzw. die Lieferung der gewünschten Holzart 
zum Zeitpunkt der Bestellung nicht zugesagt werden kann. 
Die aktuell enorme Nachfrage kann voraussichtlich im Rahmen 
der Verfügbarkeit des Holzes nicht vollumfänglich befriedigt wer-
den.
Bestellungen bitte per E-Mail an KHV.Info@kreis-calw.de.

Einladung zur Mahnwache für den Frieden
Am Donnerstag, 1. Juni 2023, um 19 Uhr laden wir Sie wieder 
ein zur Mahnwache für den Frieden auf dem Rathausplatz in 
Bad Herrenalb.
Angesichts der schrecklichen Nachrichten aus der Ukraine ist 
wenig bekannt, dass es auch so etwas wie Friedens- und Hoff-
nungszeichen ausgerechnet aus den Hinterhöfen von Odessa 
gibt. Die Organisation „Zatsikavleni“, Partner des Forum Ziviler 
Friedensdienst e. V. hat diese traditionellen Orte wiederbelebt. 
Hier trifft sich die Nachbarschaft und wächst als Gemeinschaft 
zusammen. Trotz des Krieges pflanzen die Menschen schon wie-
der Bäume in den Höfen.
Haben auch Sie ein solches Hoffnungszeichen, so bringen Sie es 
mit. Wir stellen oder legen es in die Mitte unseres Kreises.

In einer Stunde sieben Bleche Erdbeerkuchen  
gegessen

 
Mit einer Kaffeetafel, die vom Museum Bad Herrenalb bis zur Kloster-
scheuer reichte, feierte Bad Herrenalb ihren Titel ››Fairtrade-Stadt‹‹.

Eine 50 Meter lange faire Kaffeetafel ist am vergangenen 
Himmelfahrtstag in der Klosterstraße von Bad Herrenalb auf 
große Resonanz gestoßen. Bereits eine Stunde nach dem 
Start der Kaffeetafel waren sieben Bleche Erdbeerkuchen 
verkauft.
Rainer Merkle, Sprecher der Steuerungsgruppe der Fairtrade-
Stadt Bad Herrenalb, welche die Kaffeetafel organisiert hatte, 
begrüßte am frühen Nachmittag die ersten Gäste. Bad Herren-
albs Bürgermeister Klaus Hoffmann fügte ein Grußwort an. Dann 
griff Ana Djan aus Bad Herrenalb-Bernbach zu ihrer Gitarre. Sie 
spielte und sang bekannte Lieder, die auch das ältere Publikum 
gerne hörte. An der Kuchentheke wurde unterdessen eifrig das 
gewünschte Gebäck ausgewählt. Am Platz schenkten ukrainische 
Frauen fair gehandelten Kaffee und Tee aus.
Sinn und Zweck dieser „Fairen Kaffeetafel“, die vom Museum bis 
zur Klosterscheuer reichte, war, für einen fairen Welthandel [engl.: 
fairtrade] zu werben und zum Kauf von gesiegelten Fairtrade-
Produkten zu ermuntern. Der ausgeschenkte Kaffee, Tee und 
Orangensaft, der Zucker und einige Zutaten der selbst gebacke-
nen Kuchen stammten aus dem fairen Handel.
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Damit war garantiert, dass die Lebensmittel ohne Sklaven- und 
Kinderarbeit in kleinbäuerlichen oder genossenschaftlichen Be-
trieben produziert wurden. Dabei wurden menschenwürdige 
Sozialstandards eingehalten und ein auskömmlicher Arbeitslohn 
ausbezahlt. Außerdem war sichergestellt, dass auch die Natur 
nicht ausgebeutet wurde. Häufig erfolgt der Anbau in Bioquali-
tät, was aber wegen der Zertifizierungskosten oft nicht mit einem 
Biosiegel sichtbar wird.
Die Steuerungsgruppe der Fairtrade-Stadt Bad Herrenalb war mit 
dem Verlauf des Nachmittags sehr zufrieden. Bemerkenswert ist, 
dass diese Gruppe mit nur fünf Personen eine solch große Ver-
anstaltung stemmen konnte. Das gelang nur, weil sie tatkräftige 
Hilfe von Mitarbeitern des Weltladens, Unterstützern des Arbeits-
kreises Asyl und geflüchteten Frauen aus der Ukraine bekommen 
hatte. Der Erlös der Veranstaltung geht an den Tafelladen in Bad 
Herrenalb. Der Betrag stand bis Redaktionsschluss noch nicht 
fest.

Hintergrund
Seit dem Jahr 2012 hat Bad Herrenalb das Prädikat „Fairtrade-
Stadt“. Anlässlich der Verleihung dieses Titels wurde erstmals 
eine faire Kaffeetafel veranstaltet. Um dieses Prädikat zu behal-
ten, muss regelmäßig der Nachweis erbracht werden, dass weite 
Teile der Stadtgesellschaft, wie die Stadtverwaltung, die Kirchen, 
die Vereine, die Geschäfte und Schulen den Gedanken des fai-
ren Welthandels durch den regelmäßigen Kauf von Fairtrade-
Produkten unterstützen. Dieser Nachweis wurde 2015 und 2018 
erbracht und jedes Mal mit einer fairen Kaffeetafel gefeiert. Auch 
2021 gelang die Rezertifizierung. Wegen der Corona-Pandemie 
vermied man aber eine solche Großveranstaltung. Das 10-jährige 
Jubiläum feierte man mit einem fairen Café im Kurhaus. Erst in 
diesem Jahr wagte man wieder den großen Wurf.

Unsere Öffnungszeiten

Mineraltherme 29° C / 34° C
Montag + Dienstag 09:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 09:00 – 21:00 Uhr
Freitag – Sonntag & Feiertag 09:00 – 22:00 Uhr

WellnessWelt & SaunaBereich
Montag geschlossen
Dienstag 13:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 13:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag / Damensauna 13:00 – 17:30 Uhr
Freitag 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag & Feiertag 09:00 – 22:00 Uhr

Öffnungszeiten über Pfingsten
An Pfingsten haben wir wie folgt geöffnet:
Mineraltherme & WellnessWelt/Spa
Samstag, 27.05.2023 09:00 – 22:00 Uhr
Sonntag, 28.05.2023 09:00 – 22:00 Uhr
Montag, 29.05.2023 09:00 – 22:00 Uhr

Kommunale Jugendarbeit

Jugendreferentin Virginia Klumpp
Tel. 5006581, E-Mail: vk.jugendreferentin@gmail.com
Simone Wacker
Tel. 51945, E-Mail: mail@maler-wacker.de

Jugendtreff
Im Kloster 10 (ehem. Grundschule)
Dienstag für 7- bis 11-Jährige von 14 bis 16 Uhr 
(Ansprechperson Virginia Klumpp)
Freitag ab 7 Jahren von 15 bis 18 Uhr 
(Ansprechperson Simone Wacker)

Gemütlich im Jugendraum

Letzten Freitag war es richtig 
gemütlich im Jugendraum. Zu-
erst wurden Muffins gebacken, 
ein bisschen gespielt und ge-
bastelt. Als die Sonnen heraus-
kam, gingen wir zum Kurhaus 
auf die Wiese und jeder gestal-
tete seine eigene Blumenwiese 
auf einer Karte. Das hat allen 
viel Spaß gemacht, so viele Pus-
teblumen. Die gebastelten Wie-
senblumenkarten nahmen die 
Kinder mit nach Hause.
Bestimmt war es für einige noch ein Muttertags-Geschenk.
Wir wünschen allen Kindern schöne und erholsame Pfingstferien 
und sehen uns nach den Ferien zur gewohnten Zeit wieder im 
Jugendraum.
Eure Vanessa, Arlette und Simone

Kids aktiv zu Besuch beim Tennisclub

Am vergangenen Montag, 15. Mai, hieß es für 16 Kinder: Action, 
Spiel und Spaß auf der Tennisanlage des Tennisclubs Bad Her-
renalb bei der Schweizer Wiese. Nach kurzen Aufwärmphasen 
ging es auch gleich zur Sache, die großen Jungs spielten gegen 
Vereinsmitglied Steffen Gill im Battle und die Kleineren machten 
spielerische Aktionen mit den beiden Vereinsmitgliedern Birgit 
König und Anne Kull.
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Die Zeit ging schnell vorbei und nach einer erfrischenden Geträn-
ke-Runde wurden die Kids bereits auch schon wieder abgeholt. 
Einige interessierte Eltern nahmen auch eine Einladung zu den 
Trainingszeiten entgegen – schön, denn das ist das Ziel von Kids-
aktiv, dass Vereine sich vorstellen und auch die jüngeren Bürger 
unserer Stadt für ihr Angebot begeistern können.
Danke an alle Helfer des Tennisclubs!

Sonstige Informationen

„Tag des Nachbarn“ im AWO-betreuten Wohnen 
„Haus Sonnenschein“
Das AWO-Haus Sonnenschein in Bad Herrenalb lädt Sie am Frei-
tag, den 26. Mai 2023 von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr ein zu Kaf-
fee und frischen Waffeln. Der Tag des Nachbarn ist ein Initiativtag 
der erstmals 1999 in Paris gestartet wurde. Auch am diesjährigen 
deutschlandweiten Aktionstag kommen tausende Nachbar/in-
nen zusammen, um den nachbarschaftlichen Zusammenhalt zu 
stärken. Gerade wer nicht bei uns wohnt und sich informieren 
möchte, ist herzlich eingeladen. Wir möchten gerne über den My-
thos „betreutes“ Wohnen aufklären. Denn niemand muss sein Le-
ben aufgeben, wenn er in eine Wohnung zu uns zieht. Eher ist es 
ein „Wohnen mit Service“, was alles ein bisschen einfacher macht.
Wir informieren Sie gerne und freuen uns auf Sie. Feiern wir ge-
meinsam den Tag des Nachbarn!
Sie finden uns in der Gaistalstraße 121-123.
Anmeldungen und Informationen erhalten Sie über Telefon 
07083-51714

Tag der offenen Tür am forstlichen Stützpunkt  
Calmbach
Wir vom forstlichen Stützpunkt Calmbach (ForstBW) möchten Sie 
recht herzlich zu unserem Tag der offenen Tür einladen. Dieser 
findet am Samstag, den 17.06.2023, von 10:00 Uhr bis 17:00 
Uhr am Stützpunkt in der Kepplerstraße 51, 75323 Bad Wild-
bad – Calmbach, statt.
Es ist einiges an Programm für interessierte Jugendliche, welche 
mit dem Gedanken spielen, die Forstwirtinnen- oder Forstwirt-
Ausbildung anzugehen, geboten. Zudem wird auch für die jün-
geren Besucherinnen und Besucher und die ganze Familie, dank 
unserer waldpädagogischen Angebote, viel zu entdecken sein. 
Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt und wir hoffen natürlich 
auf gutes Wetter.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie an diesem Tag Zeit finden, 
unseren Tag der offenen Tür zu besuchen. Gerne zeigen wir Ihnen 
auch unsere moderne und praxisnahe Ausbildungsstätte.

Aus dem Ortschaftsrat

Ortschaftsrat Rotensol

Vorläufiges Protokoll zur 45. öffentlichen Sitzung 
vom 9.5.2023
Fragen der Bürger (einige Fragen wurden in der Sitzung unmit-
telbar vorangehenden Bürgersprechstunde gestellt)
-  Die Gullydeckel in der Kreisstraße (vor allem in der Nähe des 

Dorfplatzes) sind abgesackt und stellen ein gefährliches Ver-
kehrshindernis dar. Eine rasche Instandsetzung wird ange-
mahnt, die Vertiefung beträgt hier 5 cm.

-  Die Geschwindigkeit der Verkehrsteilnehmer im Bereich des 
Dorfplatzes (Bushaltestelle!) ist vielfach zu hoch. Die Ausfahrt 
vom Schulweg und gegenüber von der Kirche auf die Kreisstra-
ße ist gefährlich. Es wird angeregt, das Ortseinfahrtschild mit 
der Geschwindigkeitsbeschränkung weiter in Richtung Tal zu-
rückzuverlegen.
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NOTDIENSTE
Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-Sprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetz-
lich Versicherte unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de.

Feuerwehr und Rettungsdienst:  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw:  07051 160329
Giftnotruf:  0761 19240

Tierärztlicher Notfalldienst
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar:  07231 1332966
UNA Tierrettungsdienst 24h-Notruf:  0180-55 952 952 (14ct/min)

Stadtwerke Bad Herrenalb
Störungsnummer Strom  07083 9248444
Störungsnummer Wasser  07083 9248445

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer 0761/120 
120 00 vermittelt.

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter 
01805-002963
Donnerstag, 25.05.2023:
Apotheke am Marktplatz Busenbach Tel.: 07243 - 5 65 30
Marktplatz 4, 76337 Waldbronn, Albtal (Busenbach)
Freitag, 26.05.2023:
Sibylla-Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 1 26 60
Badener-Tor-Str. 16, 76275 Ettlingen
Samstag, 27.05.2023:
Weier-Apotheke Ettlingenweier Tel.: 07243 - 9 08 00
Ettlinger Str. 31, 76275 Ettlingen (Ettlingenweier)
Sonntag, 28.05.2023:
Schloss Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 1 60 18
Marktstr. 8, 76275 Ettlingen
Montag, 29.05.2023:
St. Barbara-Apotheke Langensteinbach Tel.: 07202 - 71 22
Hauptstr. 29, 76307 Karlsbad (Langensteinbach)
Dienstag, 30.05.2023:
Central-Apotheke Langensteinbach Tel.: 07202 - 21 85
Ettlinger Str. 2, 76307 Karlsbad (Langensteinbach)
Mittwoch, 31.05.2023:
Adler-Apotheke Schöllbronn Tel.: 07243 - 2 95 14
Burbacher Str. 1, 76275 Ettlingen (Schöllbronn)
Donnerstag, 01.06.2023:
Kur-Apotheke Bad Herrenalb Tel.: 07083 - 9 25 70
Kurpromenade 31, 76332 Bad Herrenalb
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet: www.aponet.de



6   |    AMTSBLATT BAD HERRENALB • 25. Mai 2023 • Nr. 21

-  Die Parkbucht auf der Kreisstraße mit Ausblick auf Herrenalb 
liegt in einer Kurve. Die Ausfahrt ist dort ebenfalls gefährlich, da 
die Straße nicht gut einsehbar ist. Hier sollte Abhilfe geschaffen 
werden, auch das Zurückschneiden der Bäume ist notwendig.

-  Es wird danach gefragt, ob die Bushaltestellen bei dem Hotel Lamm 
und in der Schwarzwaldstraße ebenfalls höher gelegt werden.

-  Verschiedene Bürger fragen nach dem Bauantrag zu Punkt 3. 
Sie werden auf die Verhandlung dieses Tagesordnungspunktes 
verwiesen.

-  Eine Bürgerin fragt schriftlich an, ob es möglich sei, die Blumen-
wiese auf dem Friedhof mit einigen Bäumen zu bepflanzen und 
dort ein Urnenfeld vorzusehen. 

Bauantrag im vereinfachten Verfahren: Nutzungsänderung 
Einbau einer Spielothek in ehemaliger Gaststätte 
OV Feuchter stellt ausführlich Argumente vor, die für bzw. ge-
gen den Bauantrag sprechen. Die Stadtverwaltung empfiehlt 
aus rechtlichen Gründen (Kinder- und Jugendschutz) das Einver-
nehmen nicht herzustellen. Der OR erörtert die verschiedenen 
Argumente. Er beschließt einstimmig bei einer Enthaltung, den 
Bauantrag abzulehnen.

Vermietung Remise
Der vorliegende Entwurf zur Vermietung der Remise wird zustim-
mend zur Kenntnis genommen und an die Stadtverwaltung wei-
tergeleitet. Die Benutzungsgebühr wird angehoben, und zwar 
für Bürger/innen auf 70 Euro, für Ortsfremde auf 80 Euro, für Fir-
men auf 100 Euro. Ortsansässige Vereine haben die Möglichkeit, 
die Remise zweimal im Jahr unentgeltlich zu nutzen.

Veranstaltungen
Eine Sommerveranstaltung für die Senioren soll am 31.5. in die 
Remise stattfinden.

Verschiedenes
-  Für die Erlebniswanderung stellt der OR Rotensol einen Betrag 

von 1000 € zur Verfügung (einstimmig).
-  Für die Vereinshocketse stellt der OR Rotensol einen Betrag von 

500 € zur Verfügung (einstimmig).
- Die Anschaffung eines Pavillons wird kritisch gesehen.

Bekanntgaben
-  Es wurde neuer Maibaumschmuck angeschafft. Das Maibaum-

stellen war ein schöner Erfolg. Der Ortschaftsrat spricht seinen 
Dank an alle Beteiligten und Helfer/innen aus.

-  Auf der Herrenalber Gemarkung wurden neue Flächen für Wind-
kraftanlagen ausgewiesen.

-  Die Arbeitsgruppe Kindergarten hat getagt und an einem Kon-
zept zur künftigen Nutzung der Gebäude (vor allem in Neusatz) 
weitergearbeitet. 

-  Ein Ortstermin mit dem Bauhof hat wegen der Poller am Wald-
kurhaus stattgefunden; der Bauhof entfernt die alten Poller, die 
Erneuerung findet auch in Eigeninitiative statt.

-  Am 25.5. findet eine Sitzung zur kommenden Erlebniswande-
rung statt.

-  Die Bepflanzung des gerodeten Waldstücks am Sportheim kann 
auf Oktober verschoben werden. Ein Plan von GR Senk liegt vor.

Fragen und Anregungen aus dem Gremium
-  Es wird empfohlen, zum Breitbandausbau / Glasfaseranschluss 

eine Informationsveranstaltung vorzusehen.
-  Am Sportheim müssen zwei Sträucher erneuert werden
Sven Feuchter, Ortsvorsteher Peter Müller, Protokollführer

Ortschaftsrat Neusatz

Informationen aus der Mai-Sitzung
Folgende Themen wurden u.a. behandelt bzw. bekanntgegeben:

Fragen der Bürger
Es wurde nachgefragt, ob die halbseitige Sperrung der Neuen-
bürger Straße wegen eines Baukrans weiterhin nötig sei, zumal 

BERATUNGS- UND  
HILFSDIENSTE
SOZIAL- UND DIAKONIESTATION DES KRANKEN- 
PFLEGEVEREINS BAD HERRENALB UND DOBEL
TAGESPFLEGE
An der Alb 14, Tel. 07083 2195, Fax: 07083 5475, Pflegenotruf: 5463

DIAKONISCHE BEZIRKSSTELLE NEUENBÜRG
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de,
dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

TAFELLADEN IN BAD HERRENALB
Im Kloster 11, dienstags 13.00 bis 14.00 Uhr, freitags 10.00 bis 11.00 
Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

ARBEITER-SAMARITER-BUND BAD HERRENALB
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport, 
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

ARBEITERWOHLFAHRT
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

HOSPIZDIENST BAD HERRENALB UND DOBEL
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

STADTSENIORENRAT BAD HERRENALB E. V.
Senioren-Begegnungsstätte „Im Kloster 10“
Tel. 0160-2350109, E-Mail: stadtseniorenrat-herrenalb@gmx.de

AOK-BERATUNGEN
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-MEETING – ANONYME ALKOHOLIKER
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus, Im Kloster 39, 
Eingang Untergeschoss

PRO FAMILIA, AUSSENSTELLE BAD WILDBAD- 
CALMBACH
Tel. 07231 607586-0

LANDRATSAMT CALW – GESUNDHEIT UND  
VERSORGUNG
Calw, Vogteistr. 42 - 46, Tel. 07051 160931

PSYCHOSOZIALES BERATUNGS- UND  
BEHANDLUNGSZENTRUM CALW
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax: 07051 936188

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG FREUDENSTADT
Telefonische Beratung unter 07441 860500

VdK (SOZIALVERBAND)
Sozialberatung. Terminvereinbarung unter 07084 5929376 erfor-
derlich (Herr Dr. Käfer)

DRK-KREISVERBAND CALW E. V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst, Seniorenreisen, 
Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada, Tel. 07051/7009-4444
E-Mail: 
sabine.wiegand@drk-kv-calw.de, daniel.vejsada@drk-kv-calw.de
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seit geraumer Zeit keinerlei Aktivitäten an der Baustellen zu ver-
zeichnen sind. Ortsvorsteher (OV) Bathelt hat bereits mehrfach 
zu demselben Sachverhalt bei der Stadtverwaltung nachgefragt, 
aber noch keine Rückantwort erhalten.

Bauvorhaben
-  Die Bauvoranfrage auf Erstellen eines Nutz-/ u. Technikgebäu-

des in der Neuenbürger Str. 43/1 wurde wegen noch zu ergän-
zender Unterlagen von der Tagesordnung genommen.

-  Der Bauvoranfrage auf Nutzungsänderung eines Landwirt-
schaftsgebäudes in ein Wohn- und Wirtschaftsgebäude in der 
Neuenbürger Str. 13 hat der Ortschaftsrat mehrheitlich befür-
wortet. Die teilweise Umnutzung des Bestandgebäudes für 
Wohnzwecke wurde von einigen Räten für sinnvoll bewertet, 
was auch dem landesweiten Bestreben auf Innenverdichtung 
Rechnung trägt. Ergänzend regte der Ortschaftsrat wie bereits 
Anfang 2019 nochmals bei der Stadtverwaltung an, das Thema 
der Bebauungsmöglichkeiten in sog. „Zweiter Reihe“ aufzugrei-
fen, um wo immer möglich eine Innenentwicklung und -ver-
dichtung für zusätzlichen Wohnraum zu schaffen.

Verschiedenes
-  Erlebniswanderung 2023: Die Touristik Bad Herrenalb stellt die-

ses Jahr den Fokus auf das Thema Genuss und gibt jeden Monat 
einem Genusspartner die Chance, sich völlig kostenfrei über 
die Medien des Tourismusbüros zu präsentieren. Die Arbeitsge-
meinschaft „Erlebniswanderung“ freut sich über die Nachricht, 
dass die „Erlebniswanderung“ für den Monat August als Genus-
spartner ausgewählt wurde.

-  „Ehemaliges Schulhaus“: OV Bathelt informiert aus der Arbeits-
gruppe über den derzeitigen Sachstand und der weiteren Vor-
gehensweise für das zu erstellende Nutzungskonzept.

-  Haushalt 2023 – Sachstand: OV Bathelt berichtet aus der Ge-
meinderatssitzung vom 26.04., in der die 2. Beratung zum 
Haushalt 2023 stattgefunden hat. Bei der Gemeinderatssitzung 
wurden über 31 gestellte Änderungsträge beraten. Näheres, 
auch Neusatz betreffend, ist in der Sitzungsvorlage „Freigabe 
048/2023 Haushalt 2023_2. Beratung“ auf der Homepage der 
Stadt nachlesbar.

-  Information zum B-Plan „Mutzenäcker“: Der Gemeinderat hat 
am 26.04. dem von den Fraktionen der UBV sowie Grüne-Plus 
und GR Manfred Senk gestellten Antrag, einen Erschließungs-
träger zu beauftragen, um eine Umlegung und Entwicklung des 
Bebauungsplans Mutzenäcker vorzunehmen, mehrheitlich zu-
gestimmt. Festzustellen sind in einem ersten Schritt mögliche 
evtl. unüberwindbare Hindernisse, vor allem in Bezug auf die 
Mitwirkung bei der Umlegung der Grundstücke.

-  Aufhebung der Geschwindigkeitsbeschränkung bei ehemali-
gen Kindergarten: Ende Januar ist der Kindergarten Neusatz 
in den gemeinsamen Neubau in Rotensol eingezogen. Da kein 
weiterer Kindergartenbetrieb mehr in der Neuenbürger Straße 
erfolgt, gibt es auch keine rechtliche Grundlage mehr für eine 
Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h in diesem Bereich. 
Die Verkehrszeichen wurden inzwischen durch die Straßen-
meisterei Calw entfernt und es gilt nun wieder eine Maximalge-
schwindigkeit von 50 km/h.

-  Orts- u. Wanderkarte: Die bereits stark verwitterte Stele mit den 
Orts- u. Wanderkarten (2 Stück) an der Bushaltestelle „Kirche“ 
(Richtung Rotensol) steht aufgrund der geänderten Gehwegfüh-
rung im Zuge des Umbaus zur barrierefreien Bushaltestelle wei-
ter entfernt in der Wiese. Mehrheitlich hat sich der Ortschaftsrat 
dafür ausgesprochen, die beiden Wandertafeln witterungsfrei in 
den Wartehäuschen anbringen zu lassen.

-  Hinweis auf Ruhezeiten bei Gartenarbeiten: Um nachbarschaft-
liche Streitigkeiten zu vermeiden, wird nach einigen Beschwer-
den erneut darauf hingewiesen, dass bei Haus- und Gartenar-
beiten, die geeignet sind, die Ruhe anderer zu stören, in der Zeit 
vom 1. März bis zum 31. Oktober jeden Jahres folgende Ruhe-
zeiten einzuhalten sind: 13 Uhr bis 14.30 Uhr und 22 Uhr bis 7.30 
Uhr. Zu den Haus- und Gartenarbeiten gehören insbesondere 
der Betrieb von Bodenbearbeitungsgeräten mit Verbrennungs-
motoren, von Rasenmähern, Laubsaugern und Häckslern, das 
Hämmern, Bohren, Sägen und Holzspalten, das Ausklopfen 
von Teppichen, Betten, Matratzen, Polstern u.ä. An Sonn- und 

Feiertagen dürfen ganzjährig ausschließlich Haus- und Garten-
arbeiten durchgeführt werden, die keinen Lärm verursachen, 
durch den Nachbarn sich gestört fühlen können. Lärmintensive 
Geräte wie Rasenmäher, Rasentrimmer, Laubbläser, elektrische 
Heckenscheren und Kettensägen u.ä. dürfen an diesen Tagen 
ganztägig nicht benutzt werden.

Fragen und Anregungen aus dem Gremium
Auf die Frage, ob es denn ein Ergebnis zu der in der vorangegan-
genen Sitzung gestellten Bauvoranfrage auf Errichtung von 8 
Doppelhaushälften (DHH) im Bereich des Bebauungsplans „Mut-
zenäcker“ gäbe, äußerte OV Bathelt, dass er noch keine Informa-
tionen erhalten habe.

Bekanntgaben und Termine
-  Bekanntgabe von zwei besonderen Jubiläen im Ort: „90. Ge-

burtstage“ am Sa., 20. Mai und Fr., 26. Mai
-  die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats findet voraus-

sichtlich am Dienstag, 06. Juni statt.

gez. Dietmar Bathelt
Ortsvorsteher Neusatz

Informationen der Parteien und 
Wählervereinigungen

Unabhängige Bürgervereinigung
Bad Herrenalb e.V.

UBV Bad Herrenalb auf Besuch in der Regierungshauptstadt 
Berlin
Gespräch mit MdB Mack und Besuch Plenarsitzung
28 Personen umfasste die Personengruppe der UBV, welche am 
Donnerstag, dem 11.05 mit dem Zug frühmorgens die Bahnrei-
se nach Berlin antrat und – pünktlich – nach Fahrplan das Hotel 
in der Nähe des Regierungssitzes beziehen konnte. Nachmittags 
und bis in die Abendstunden waren erste Erkundungsfahrten mit 
Bus, U-Bahn, Strab und Spaziergänge in der Stadt angesagt.

 
Die UBV zu Besuch bei Klaus Mack (MdB) (erste Reihe, 4. v.l.) in Berlin.

Am Freitag trafen wir uns im Regierungssitz mit Klaus Mack, 
MdB und Abgeordneter der CDU für unsere Region. In lockerer 
Diskussionsrunde wurden Themen wie
• Benachteiligung der kleineren Kommunen beim FAG,
• Strukturen der Tourismusgemeinden und ihre Probleme,
• aktuelle Probleme der Migration mit Auswirkungen auf die 

Kommunen,
• zunehmende Verarmung von Rentnern,
• Unverständnis-Bekundungen über die derzeitige Diskussion 

mit der Verbotspolitik der Ampelregierung in Bezug auf Hei-
zungen,

• Energiewende und Windkraftausbau,
• Probleme/Hemmnisse der Überregulierungen durch Gesetz-

te und Verordnungen
angerissen. Herr Mack konnte durch seine regionalen Kenntnisse, 
als ehemaliger Bürgermeister von Bad Wildbad, zu einigen der 
Themen den unmittelbaren örtlichen Bezug zu Bad Herrenalb 
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herstellen. Die uns zur Verfügung stehende Zeit haben wir bis zur 
letzten Minute genutzt.
Sodann ging es in den Plenarsaal, in dem zu diesem Zeitpunkt 
der Antrag der LINKEN: „Rechtsanspruch auf Wohnungstausch“ 
diskutiert wurde, der von einem heftigen Schlagabtausch der 
etablierten Parteien der Mitte und Rechts begleitet wurde, in der 
Gruppe ebenfalls heftiges Kopfschütteln hervorrief. Die Diskussi-
on zu diesem Thema wurde beim weiteren kulturellen Programm 
fortgesetzt. Und natürlich waren wir in der Kuppel und auf der 
Terrasse des Reichstag-Gebäudes.
In den Abendstunden gings wahlweise in den Fürstenstadt-
Palast zu „Arise“ bzw. in das politische Kabarett „Distel“ zu „Wer 
hat an der Welt gedreht“. Am Sonntag stand Potsdam auf dem 
Programm, das nach einer 3-stündigen Busfahrt mit Führung auf 
einem Weinfest seinen Ausklang fand. Der Sonntagvormittag 
wurde nochmals für einen Ausflug in die Geschichte von Berlin 
genutzt, bevor wir sodann am Nachmittag die Rückfahrt mit der 
Bahn antraten, der zunächst Streik-bedingt unvorhergesehen in 
Frankfurt enden sollte, zu guter Letzt bis auf eine Minute Fehlzeit 
in Karlsruhe endete.
Nebenbei sei erwähnt, dass das Wetter an allen Tagen mit ca. 
21/23 Grad und Sonne pur ideal war, und dass Essen, Trinken und 
die Gemütlichkeit nicht zu kurz gekommen sind.

SPD aktuell
Ortsverein Bad Herrenalb und Dobel

Einladung zum Stammtischgespräch
Wir möchten alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu unse-
rem Stammtischgespräch am Montag, 5. Juni 2023, um 19 Uhr 
in der Alten Abtei, Kurpromenade 11 in Bad Herrenalb herzlich 
einladen.
Inhalte des Gesprächs könnten der SPD-Antrag im Gemeinderat 
Bad Herrenalb zur barrierefreien Beschilderung und zu Behinder-
tentoiletten sowie das in der Bundespolitik heiß diskutierte Ge-
bäudeenergiegesetz sein.
Volker Schlöder, Vorsitzender

Kindergärten und Schulen

Kindergarten Regenbogen

Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr

 
Tatü, tata, die Vorschüler vom Kinderhaus Regenbogen sind da, 
hieß es vor einigen Tagen als sich 31 große Kinder auf den steilen 
Weg die Graf-Berthold-Straße rauf machten. Jedes Jahr werden 
die Vorschüler von der Feuerwehr eingeladen, ein paar fröhliche 
und lehrreiche Stunden im Gerätehaus zu verbringen. Nach ei-
ner kurzen Begrüßung durch Christian Pribbernow wurden die 
Kinder in drei Gruppen eingeteilt. In der ersten Gruppe zeigte 
uns Lena den Leiterwagen der Bambinifeuerwehr. Hier ist alles 

drin, was die Kinder, die ab fünf Jahren dabei sein dürfen, für eine 
Übungsstunde brauchen. Zum Beispiel Schläuche und kleinere 
Strahlrohre, die besser in die Kinderhände passen als die großen. 
Im Anschluss durften immer zwei Kinder an einen Schlauch ge-
hen und einen Hausbrand spielerisch löschen. Dank Bruno, der 
für die Wasserversorgung mit seinem 2000 Liter fassenden Was-
sertank im Löschfahrzeug sorgte, übten alle Kinder abwechselnd 
und ausgiebig die richtige Handhabung des Strahlrohres und 
des Schlauches. In der zweiten Gruppe zeigte uns Markus das 
Feuerwehrgerätehaus. Wir schauten uns die Leitzentrale an und 
erfuhren, dass Bad Herrenalb ungefähr 40 aktive Feuerwehrleute 
hat. Weiter ging es zu den Aufenthaltsräumen, den Umkleiden, 
wo wir überrascht waren, dass auch die Bambinis schon eine ei-
gene haben. Markus zeigte uns den Materialraum in dem zum 
Beispiel ganz viele Schläuche und Strahlrohre auf ihren Einsatz 
warten. Wir durften in ein Feuerwehrauto klettern, erfuhren, dass 
die Schläuche am Einsatzort in Tragekörben transportiert wer-
den und warum auf manchen Helmen ein großes A steht. Auch 
den MTW (Mannschaftstransportwagen) und den ELW (Einsatz-
leitwagen) schauten wir uns an. Markus wurde nicht müde, die 
Fragen der Kinder zu beantworten und unsere Vorschüler hatten 
viele. Auf die Frage eines Kindes, warum er keine richtige Uniform 
trägt, erklärte er, dass er seine Tagesuniform heute angezogen 
hat, bei einem Einsatz aber die Einsatzuniform angezogen wird. 
Die dritte Gruppe ging mit Christian in den Schulungsraum. Hier 
machte er den Kindern zuerst durch ein Experiment bewusst, 
dass ein Feuer Luft braucht, damit es brennen kann. Das Feuer 
stiehlt uns den Sauerstoff und auch deshalb ist es so gefährlich 
für uns. Danach durften die Kinder alle Sachen benennen, die ein 
Feuerwehrmann bei einer Alarmierung anzieht. Unsere Vorschü-
ler kamen auf alles! Hose, Jacke, Stiefel, Handschuhe, Gurt, Helm, 
Atemschutzmaske und Atemschutzgerät. Allein dieses Atem-
schutzgerät wiegt ganz schön viel! Das konnten die Kinder selbst 
entdecken, als jedes einmal versuchen durfte es hochzuheben. 
Die Feuerwehrfrauen und Männer, die Atemschutzträger sind, 
müssen eine zusätzliche Ausbildung machen und haben dann 
das große A auf ihrem Helm, erfuhren wir. Es ist sehr anstrengend 
und man muss sehr fit sein um mit dieser Ausrüstung über eine 
längere Zeit arbeiten zu können. So kann jeder sehen, wer diese 
Ausbildung hat und im Ernstfall in ein brennendes Haus gehen 
darf. Christian zog für uns seine ganze Montur an mit Atemschutz-
maske und Atemschutzgerät. Selbst eine Brille ist in der Maske 
fest eingebaut, denn Christian ist Brillenträger und es ist wichtig, 
dass er auch im Einsatz gut sieht. Zwischendrin gab es für alle 
Kinder eine Pause mit Butterbrezeln und gerichtetem Obst und 
Gemüse. Als alle Gruppen die drei Bereiche durchlaufen hatten, 
waren auch schon fast drei Stunden vorbei und wir verabschiede-
ten uns von Christian, Lena, Markus und Bruno. Herzlichen Dank 
für diesen tollen Vormittag. Es ist nicht selbstverständlich, sich so 
viel Zeit für uns zu nehmen (denn auch ihr habt einen anderen 
Beruf, den ihr ausübt). Es hat uns großen Spaß gemacht, und wir 
haben viel gelernt, und da wir zum Schluss von euch noch ein 
Ausmalbild mit allen Terminen der Bambini Feuerwehr bekom-
men haben, konnten wir aus Erzählungen heraushören, dass der 
ein oder andere Vorschüler demnächst bei einer Übungsstunde 
in der Graf-Berthold-Straße vorbeischauen wird und vielleicht als 
Berufswunsch Feuerwehrfrau oder -mann entdeckt.

Kinderhaus Regenbogen

 
 Fotos: Kinderhaus Regenbogen
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Grundschule Dobel

Bundesjugendspiele zum Abschluss einer kurzen Schulwoche
An dem Brückentag zwischen Himmelfahrt und Wochenende 
veranstaltete die Grundschule Dobel ihre diesjährigen Bundesju-
gendspiele. Nachdem die Klassen in den vergangenen Wochen 
im Sportunterricht fleißig die unterschiedlichen Leichtathletik-
Disziplinen trainiert hatten, war es jetzt so weit. Um 8.30 Uhr 
machten wir uns gemeinsam auf zum Dobler Sportplatz. Vielen 
Dank an die Sportfreunde Dobel, dass wir den gesamten Platz 
nutzen durften.
„Liebe Schülerinnen und Schüler der Grundschule Dobel, die 
Sonne meint es gut mit uns. Wir freuen uns, jetzt gemeinsam un-
sere Bundesjugendspiele zu starten.“

Nach der Begrüßung durch Schulleiterin Jana Obert fand zu Be-
ginn für alle Klassen der 10-minütige Dauerlauf statt. Klassenka-
meraden und -kameradinnen, Freunde und Freundinnen und Ge-
schwister liefen gemeinsam um die Wette. Im Anschluss ging es 
für die Klassen in unterschiedlicher Reihenfolge an die Stationen 
Wendesprint, Zonenweitsprung und Zonenweitwurf/-stoß.
Herzlichen Dank an den Förderverein der Grundschule Dobel, der 
uns an einer weiteren Station mit Brezeln und Getränken sowie 
frischem Obst und Gemüse versorgte. Ein absoluter Höhepunkt 
war für alle Kinder die Hüpfburg, die in den kleinen Pausen für 
zusätzlichen Spaß sorgte. Ein großes Dankeschön geht an die 
Badminton-Sportfreunde Neusatz-Bad Herrenalb für das Bereit-
stellen der Hüpfburg.
Die Grundschule Dobel führt die Bundesjugendspiele schon seit 
Jahren als Leichtathletik-Wettbewerb durch, bei dem bewusst auf 
Frühspezialisierung und Einengung in das starre Regelwerk ver-
zichtet wird. Im Vordergrund steht das gemeinsame Sporttreiben 
und dabei Spaß zu haben.
Abschluss des sportlichen Vormittags bildete ein Staffellauf ge-
gen die jeweilige Parallelklasse, bei dem alle Schülerinnen und 
Schüler nochmals alles gaben – sowohl beim Laufen als auch 
beim begeisterten Anfeuern.

Eichendorff-Gymnasium Ettlingen

Vorlesewettbewerb des Deutschen Buchhandels
EG-Schüler beim Landesentscheid in Stuttgart
Am Mittwoch, 10. Mai 2023, ver-
anstaltete der Börsenverein des 
Deutschen Buchhandels Ba-
den-Württemberg gemeinsam 
mit der Sparda-Bank seinen 
jährlichen Landesentscheid 
des Vorlesewettbewerbs. Das 
Eichendorff-Gymnasium war 
mit Anselm Wagner aus der 6c, 
der zuvor den Bezirksentscheid 
gewonnen hatte, vertreten. 13 
Klassenkameraden begleiteten 
ihn gemeinsam mit seiner Mut-
ter, der Schulleiterin Frau Ste-
phan und seiner Klassenlehre-
rin Frau Schäfer nach Stuttgart.

Durch das Programm führte der aus dem Fernsehen bekannte Ju-
gendmoderator Checker Julian, der mit viel Lockerheit und Witz 
die Aufregung der Vorleserinnen und Vorleser etwas mildern 
konnte, indem er vor dem Lesen ein kurzes persönliches Inter-
view mit den Beteiligten führte. Anselm kam an sechster Stelle an 
die Reihe und las die Textstelle aus seinem mitgebrachten Werk 
„Eragon: Das Vermächtnis der Drachenreiter“ von Christopher 
Paolini souverän vor und bekam dafür viel Applaus.
Nach dem Mittagessen präsentierte als Einstieg in die zweite 
Runde die Vorjahressiegerin einen kurzen Ausschnitt aus dem 
Fremdtext und sprach mit Checker Julian über ihre Erlebnisse 
beim letztjährigen Bundesfinale, das einen bleibenden Eindruck 
bei ihr hinterlassen hatte. Anschließend berichtete der Autor des 
Jugendromans über seinen Werdegang als Schriftsteller. Beim Le-
sen des fremden Textes zeigte Anselm wieder sein Können.
Die fünfköpfige Jury hatte dann die Qual der Wahl. Die Entschei-
dung fiel nicht leicht, doch stand nach einer guten halben Stun-
de die Landessiegerin des diesjährigen Vorlesewettbewerbs fest: 
Chiara Aurélie Schönecker aus Heidelberg, die sowohl mit ihrer 
Lesung einer Passage aus „Tanz der Tiefseequalle“ von Stefanie 
Höfler als auch beim Fremdtext die Jury von sich überzeugen 
konnte. Alle Wettbewerbsteilnehmenden wurden im Anschluss 
nochmals auf die Bühne gerufen, erhielten ihren wohlverdienten 
Dank und zwei Buchpreise überreicht.
Nach der Verabschiedung spät am Nachmittag begaben sich alle 
– um eine gute Erfahrung reicher – auf den Heimweg. Anselm 
und seine Klasse hatten vor der Abfahrt noch die Gelegenheit, 
Selfies mit Checker Julian zu machen und Autogramme zu ergat-
tern.

Albert-Einstein-Schule Ettlingen

Exkursion ins Pumpspeicherkraftwerk Forbach

Im Rahmen einer Exkursion der Fächer Physik und Sondergebiete 
der Technik besuchten Schülerinnen und Schüler der 11. und 12. 
Klassen des Technischen Gymnasium am Donnerstag, 11.05.2023, 
das Pumpspeicherkraftwerk in Forbach. Bei einer spannenden 
Führung durch das von der EnBW betriebene Kraftwerk erhielt 
die Exkursionsgruppe einen umfassenden und fachlich fundier-
ten Einblick in die Themen Stromnetze und regenerative Energie 
sowie Energiespeicherung.
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Fahrt nach Pamplona
Zum achten Mal fand unsere 
Fahrt nach Pamplona statt: Vom 
05. bis 12. Mai 2023 waren wir, 
Frau Cabo und Frau Graßhoff, 
sowie 19 Schüler und Schülerin-
nen des Technischen Gymna-
siums wieder auf Sprach- und 
Kulturreise im schönen España 
Verde (=das grüne Spanien). 
Bereits seit 2011 besteht der 
von Frau Graßhoff initiierte Kontakt zur Hauptstadt von Navarra 
im südwestlichen Pyrenäenvorland.
Neben dem Sprachunterricht am Pamplona Learning Spanish In-
stitute war es für die Schüler eine tolle Erfahrung all das, was sie 
im Spanischunterricht vorher gelernt hatten, nun auch anwen-
den und live erleben zu dürfen: mit Spaniern in Kontakt treten, 
köstliche Pinchos (so nennt man die Tapas im Norden Spaniens) 
probieren, auf dem Jakobsweg von Larrasoaña nach Pamplona 
pilgern und die wunderschönen Städte im País Vasco (Basken-
land) kennenzulernen, zum einen San Sebastián mit seiner wun-
derschönen Meeresbucht, zum anderen Bilbao mit dem weltbe-
rühmten Guggenheim-Museum.
Wenn vom 6. - 14. Juli wieder das berühmte Fest „Sanfermines“ 
mit seinen bekannten Stierrennen stattfinden und im Fernsehen 
davon berichtet wird, werden die Schüler sich daran erinnern, wie 
auch sie schon diese 825 Meter abgelaufen sind (allerdings ohne 
Stiere) und die Reise sicherlich in schöner Erinnerung behalten.
Nos gustó muchísimo, gracias chicas y chicos
(Bericht: M. Cabo)

Albertus-Magnus-Gymnasium

Mittelstufenturnier 2023
„Was ist denn da los?“, fragten sich einige Lehrer des AMG am 
Donnerstag, den 11. Mai, als sie über den Schulhof spazierten. 
Neugierig blickten sie in die Sporthalle: über 200 Schülerinnen 
und Schüler der 8. und 9. Klassen hatten sich zum traditionellen 
Sportturnier der Mittelstufe versammelt.
Im Vorfeld hatte jede Klasse je ein Team für das Fußball-, Volley-
ball- und Basketballturnier zusammengestellt. Alle hofften neben 
dem Sieg in der jeweiligen Disziplin auf den Gesamtsieg.
Mit Plakaten und durch Anfeuerungsrufe unterstützt, wurde um 
jeden Ball gekämpft und so manches Kabinettsstückchen war zu 
sehen.
Nach großartigen Spielen und viel Einsatz konnten gegen 12.30 
Uhr durch Schulleiter Jochen Bischoff den Siegern und Platzier-
ten gratuliert werden. Er bedankte sich zunächst bei allen Schüle-
rinnen und Schülern der Klassenstufen für ihren Einsatz und dem 
Sportlehrerteam des AMG für die gelungene Planung im Vorfeld 
und die reibungslose Durchführung.
Erstmals konnten zwei Klassen, die 9d und 9c, zum Gesamtsie-
ger gekürt werden. Auch bei den 8. Klassen waren die Klassen 8a 
und 8c ebenfalls punktgleich und wurden damit zu den besten 
Vertretern der 8. Klassen. Die Sieger erhielten neben Urkunden 
auch eine kleine Stärkung für die nächsten Klassenarbeiten.
Nach der Pause durch die Coronapandemie ist für die kommen-
den Jahre wieder eine regelmäßige Durchführung des Events 
geplant.

Physik im NanoLab
Am Mittwoch, den 17.5., stand ein Vortrag von Dr. Winfried Teizer 
von der Texas A&M University in Austin auf dem Programm. Er 
leitet dort das NanoLab, das sich mit der experimentellen Erfor-
schung von unfassbar kleinen Nanostrukturen, deren Quantenei-
genschaften sowie deren technischen, biologischen oder materi-
alkundlichen Zusammenhängen beschäftigt.
Doch nicht nur die faszinierende Welt seiner Forschungen waren 
Thema des Vortrags, sondern ebenso ein Vergleich der Studien-
bedingungen in Amerika und Deutschland. Winfried Teizer selber 
kennt beide Bildungskulturen nur zu gut, war er doch einst selber 
Schüler am AMG, studierte dann zunächst in Karlsruhe und wähl-
te schließlich die USA als Schwerpunkt seiner beruflichen Tätig-

keit. Dr. Winfried Teizer folgte der Einladung des AMG im Rahmen 
der 50-Jahr-Feierlichkeiten.
Die Begeisterung des Physikers für seine Arbeit war in den ein-
einhalb Stunden im Physikraum des AMG beeindruckend und 
faszinierend spürbar und auf die verschiedensten Fragen der 
ca. 30 Oberstufenschüler*innen ging Winfried Teizer gerne ein. 
Ein kleinerer Kreis diskutierte im Anschluss an die Veranstaltung 
dann noch intensiver und nutzte gerne die Gelegenheit, Informa-
tionen aus erster Hand zu bekommen und Kontakt zu einem Wis-
senschaftler im Brennpunkt aktueller physikalischer Fragestellun-
gen zu erhalten.

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Übungstermine
Termine Aktive:
03.06., 18.00 Übung
14.06., 19.30 Uhr, Übung
23.06., 19.30 Uhr, Ausschusssitzung

Termine Jugendfeuerwehr:
19.06., 18:30 Uhr, Übung
26.06., 18:30 Uhr, Übung

Termine Bambinifeuerwehr:
26.05., 18.00 Uhr, Übung
09.06., 18.00 Uhr, Übung
Wir haben dein Interesse geweckt und du hast Lust, bei uns mit 
anzupacken? Dann besuchen uns doch einfach bei einer unserer 
Übungen am Gerätehaus in der Graf-Berthold-Straße.
Kontakt: info@feuerwehr-badherrenalb.de
Deine Feuerwehr

Abteilung Bernbach

Abteilung Bernbach
Aktive Übung 
25.05.2023 ab 19 Uhr
08.06.2023 ab 19 Uhr
22.06.2023 ab 19 Uhr
Jugend Übung
05.06.2023 ab 17 Uhr
19.06.2023 ab 17 Uhr

Abteilung Bernbach
Aktive Übung
08.06.2023, ab 19 Uhr
22.06.2023, ab 19 Uhr
06.07.2023, ab 19 Uhr
Jugend Übung
05.06.2023, ab 17 Uhr
19.06.2023, ab 17 Uhr
03.07.2023, ab 17 Uhr

Abteilung Neusatz-Rotensol

Übungstermine

Übung Aktive
26.05.2023, 20:00 Uhr

Übung Jugendfeuerwehr
19.06.2023, 18:00 – 20:00 Uhr

Übung Feuerfüchse
12.06.2023, 17:00 – 18:00 Uhr

Danke
Am Feuerwehrfest der Abteilung Neusatz-Rotensol waren auch 
wieder unsere Feuerfüchse sowie die Jugendfeuerwehr mit En-
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gagement dabei. Nicht nur mit einer Schauübung der Jugend 
(Bild), sie hatten auch den Kuchenstand fest im Griff, und zeigten 
sich als hervorragende Waffelbäcker. Für die Spenden in die Ju-
gendkasse bedanken wir uns sehr herzlich.

 
 Foto: FFW Neusatz Rotensol

Kirchliche Mitteilungen

Ökumenischer Gedankenanstoß

Die Kraft des Heiligen Geistes - Adventszeit vor Pfingsten
Um den Heiligen Geist bitten wir in den Wochen vor Pfingsten, in 
Liedern und Bibeltexten. Da hören wir, wie Jesus seinen Jüngern 
den Heiligen Geistes zusagt. Neulich fiel mir auf: Das ist auch eine 
Adventszeit. Wir warten auf die Ankunft des Heiligen Geistes.
Mir scheint, als sei diese Adventszeit noch schwieriger zu beste-
hen als die vor Weihnachten. Da wissen wir, worum es geht: an 
Weihnachten liegt das Kind in der Krippe. Die Engel erklären den 
Hirten und der Welt, wer das ist.
Und jetzt, vor Pfingsten? Vor der Himmelfahrt macht sich … soll 
man sagen: Ermattung breit bei den Jüngern und Freundinnen 
Jesu. Ja, er ist auferstanden. Der Auferstandene legt noch einmal 
die Schrift entsprechend aus. Und nun? Es geht ganz offensicht-
lich nicht so weiter, wie die Jünger es gewohnt sind.
Das Warten auf den Heiligen Geist noch mühsamer als die Ad-
ventszeit vor Weihnachten. Da wissen wir, worum es geht. Beim 
Heiligen Geist können wir nicht so sicher sein. Kommt er wirk-
lich? Wird er wirksam sein? Wird er unsere Ermattung beenden? 
Werden wir in der Lage sein, unseren Glauben verständlich zu 
machen, wie beim ersten Pfingstfest? Wird der Heilige Geist uns 
trösten?
Der Heilige Geist ist nicht fassbar. Wahrscheinlich stellen wir eher 
im Rückblick fest, dass der Heilige Geist am Werk war, wenn wir 
Trost gefunden haben, wenn wir uns verständlich machen konn-
ten, wenn wir Gemeinschaft erfahren haben.
Alles, was wir haben, ist die Erfahrung, dass Gott von je her durch 
den Heiligen Geist gewirkt hat und die Verheißung Jesu:

Ihr werdet die Kraft des Heiligen Geistes empfangen, und 
werdet meine Zeugen sein.
Seien Sie behütet und bleiben Sie gesund.
Pfr. Matthias Ahrens

Treffpunkt Kirche im Kurpark

Andacht jeden Sonntag um 16.00 Uhr
Bis Mitte Oktober findet jeden Sonntag um 16.00 Uhr eine An-
dacht statt.

Die Kirchenbank – Ein Ort des Zuhörens
Von Juni bis September sitzt jeden Freitag von 17 bis 18 Uhr eine 
Seelsorgerin oder ein Seelsorger auf der Kirchenbank und freut 
sich auf ein persönliches Gespräch mit Ihnen über Gott und die 
Welt. Kommen Sie einfach vorbei und setzen Sie sich zu uns!

Ökumenische Andacht am Pfingstmontag, 29. Mai
Auch in diesem Jahr findet am Pfingstmontag im Kurpark Bad 
Herrenalb eine ökumenische Andacht am „Treffpunkt Kirche“ 
statt. Sie wird von Pfarrer Florian Lampadius von der evangeli-
schen Kirche und von Pastoralreferentin Birgitta Binder von der 
katholischen Kirche, in Vertretung für Herrn Pfarrer Weingärtner 
durchgeführt. Sie beginnt um 10:00 Uhr. Aus diesem Grund ist 
am Pfingstsonntag, 28. Mai 2023 keine Andacht am ‚Platz der Kir-
chen‘.

Evangelische
Verbund Kirchengemeinde
Bad Herrenalb und Bernbach

Evangelische Verbund-Kirchengemeinde Bad Herrenalb und 
Bernbach
Evangelisches Pfarramt Bad Herrenalb
Im Kloster 9
Tel.: 07083 – 524255, Fax: 07083 - 524256
E-Mail: Pfarramt.Bad-Herrenalb@elkw.de
Internet: www.bad-herrenalb-evangelisch.de
Die Kasualvertretung im Mai erfahren Sie über den AB im Pfarr-
amt.
Im Juni übernimmt die Kasualvertretung Pfarrer Thomas Held, 
Ev. Pfarramt Schwann
Dobler Straße 10, 75334 Straubenhardt, Tel.: 07082 2505, 
E-Mail: thomas.held@elkw.de
Pfarramtssekretärin: Doris Sesing; Doris.Sesing@elkw.de
Öffnungszeiten des Pfarramts-Sekretariates: dienstags und frei-
tags von 08:30 Uhr bis12:30 Uhr und donnerstags von 16:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr
Am 25.05.2023 ist das Pfarrbüro vormittags von 08.30 bis  
12:00 Uhr besetzt und am Freitag, den 26.05.2023 von 08:30 Uhr 
bis 11.00 Uhr
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Kirchenpflegerin: Sabine Hädinger, Tel.: 54 26; 
Sabine.Haedinger@elkw.de
Jugendreferentin: Virginia Klumpp, 
E-Mail: vk.jugendreferentin@gmail.com
Tel.: 07083-5006581
Mesner und Hausmeister: Alexander Friesen, 
Tel.: 0175-11 83 2 83
Öffnungszeiten der Klosterkirche: 
dienstags – sonntags, 10:00 Uhr – 17:00 Uhr
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Öffentliche Klosterkirchenführungen
Immer freitags um 14:30 Uhr, Treffpunkt am Paradies
Donnerstag, 25.05.2023
15:30 – 16:30 Uhr 
Jungschar für 5- bis 8-Jährige im Ev. Gemeindehaus
17:00 – 18:00 Uhr 
Jungschar für 9- bis 11-Jährige im Ev. Gemeindehaus
Kontakt: Veronika Mayer, Tel.: 500361 + Virginia Klumpp, 
Tel.: 5006581

Freitag, 26.05.2023
10 – 11 Uhr Öffnungszeit des Tafelladens, Im Kloster 11, 
(hinter der Klosterkirche)
15:30 – 17:30 Uhr Öffnungszeit der Gemeindebücherei, 
ev. Gemeindehaus

Samstag, 27.05.2023
Das Konzert des Petersburger Vokalensemble entfällt
Sonntag, 28.05.2023 (Pfingstsonntag)
10:00 Uhr Predigt-Gottesdienst mit
20.00 Konzert Magische Klänge mit indonesischen und 
chinesischen Gongs, Kartenverkauf vor Ort

Montag, 29.05.2023 (Pfingstmontag)
10 Uhr Ökumenische Andacht am Andachtsplatz im Kurpark, 
Pfarrer Florian Lampadius – bei schlechtem Wetter in der 
Klosterkirche


